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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/ 15 798
vom 09. Juni 2023
über Kinderschwimmen fördern: Angebote ausweiten
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus eigener Zustän-
digkeit und Kenntnis beantworten kann. Er war gleichwohl bemüht, Ihnen eine Antwort auf
Ihre Anfrage zukommen zu lassen und bat die Berliner Bäder-Betriebe (BBB) um Stellung-
nahme, die in die Beantwortung eingeflossen ist.

1. Wie haben sich Angebot und Nachfrage bei Schwimmkursen für Kinder in Berlin in den vergangenen fünf
Jahren entwickelt?

Zu 1.:
Infolge der Pandemie und der Gasmangellage ist das Angebot an Schwimmlernkursen bei
den BBB in den letzten fünf Jahren um rund 30 Prozent gesunken, die Nachfrage jedoch
aufgrund des Ausfalls des schulischen Schwimmunterrichts und der weniger durchgeführten
Kurse während der Pandemiezeit gestiegen (Nachholeffekt). Der Großteil der Schwimmkurse
wird nach Kenntnis der BBB von Berliner Schwimmvereinen und durch private Angebote er-
bracht.

Der Senat führt seit 2020 in Kooperation mit dem Landessportbund Berlin, der Sportjugend
Berlin und Berliner Schwimmvereinen sowie mit Unterstützung der BBB regelmäßig in den
Oster-, Sommer- und Herbstferien Ferienintensivkurse als kostenfreies Nachschulungs-
angebote für Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 4 bis 6 durch. Das Angebot richtet
sich an Schülerinnen und Schüler,  die im Schulschwimmunterricht in der 3. Klassenstufe nicht
die Schwimmfähigkeit (Schwimmabzeichen in Bronze) erworben haben. Seit den Osterferien
2023 werden auch Kurse für die Klassenstufen 7 bis 10 angeboten.



Seite 2 von 3

Die Teilnehmerzahlen sind in der folgenden Tabelle dargestellt:

Ferien Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Sommerferien 2020 3716 Schülerinnen und Schüler
Herbstferien 2020 1132 Schülerinnen und Schüler
Sommerferien 2021 1596 Schülerinnen und Schüler
Herbstferien 2021 6551 Schülerinnen und Schüler
Osterferien 2022 1048 Schülerinnen und Schüler
Sommerferien 2022 2475 Schülerinnen und Schüler
Herbstferien 2022 1648 Schülerinnen und Schüler
Osterferien 2023 1124 Schülerinnen und Schüler

In den Osterferien 2021 konnten aufgrund der coronabedingten Einschränkungen keine
Intensivschwimmkurse stattfinden.

2. Wie viele Plätze stehen aktuell für das Kinderschwimmen zur Verfügung (bitte nach Bezirken aufteilen)?

Zu 2.:
Für die Sommerferienkurse 2023 stehen voraussichtlich insgesamt 2.300 Plätze zur
Verfügung.

Bezirk Maximale Teilnehmerzahl
Pankow 100
Reinickendorf 720
Treptow-Köpenick 120
Neukölln 960
Lichtenberg 240
Marzahn-Hellersdorf 100
Steglitz-Zehlendorf 60

Die Kursanzahl für das Kinderschwimmen der BBB (für das Jahr 2023) ist in der folgenden
Übersicht dargestellt:

Bezirk
Gesamt: Kursanzahl

2023
Gesamt: Kursplätze

2023

Charlottenburg-Wilmersdorf  40  400
Lichtenberg  54  540
Marzahn-Hellersdorf  72  720
Mitte  58  580
Neukölln  53  530
Pankow  94  940
Spandau  29  290
Steglitz-Zehlendorf  79  790
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Tempelhof-Schöneberg  77  770
Treptow-Köpenick  43  430
Gesamtergebnis  599 5 990

3. Welche Planung hat der Berliner Senat bezüglich der Entwicklung des Kinderschwimmens und wie schätzt
er die Möglichkeit ein, zusätzliche Kapazitäten dafür schaffen zu können?

Zu 3.:
Der Senat plant die Ferienintensivkurse in den nächsten Jahren weiterhin regelmäßig durch-
zuführen. Weiterhin plant der Senat die bestehenden Schulschwimmzentren in den Bezirken
Friedrichshain-Kreuzberg, Marzahn-Hellersdorf, Mitte, Neukölln, Reinickendorf, Spandau,
Tempelhof-Schöneberg und Treptow-Köpenick im kommenden Schuljahr um die Bezirke
Charlottenburg-Wilmersdorf, Lichtenberg, Pankow und Steglitz-Zehlendorf zu erweitern, so
dass dann in jedem Bezirk an einem Standort ein Schulschwimmzentrum existiert. In den
Schulschwimmzentren unterstützen Trainerinnen und Trainer des Berliner Schwimmverban-
des die Lehrkräfte der Grundschulen bei der Durchführung des Schwimmunterrichts.

Die BBB stellen insgesamt eine hohe Nachfrage fest, können aber derzeit kapazitätsbedingt

(u.a. wegen sanierungsbedingter Schließungen von Bädern) keine zusätzlichen Kurse anbie-

ten. Insbesondere sei die Verfügbarkeit von externen Trainerinnen bzw. Trainern seit der

Corona-Pandemie Krise eher rückläufig.

Berlin, den 28. Juni 2023

In Vertretung

Dr. Nicola Böcker-Giannini
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


